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Vorwort
der

Redoktion

Vor 27 Jahren hat der damalige
Inhaber der Woodtli Druckerei erstmals

eine Aarburger Haushaltmappe als

Vorläufer des heutigen Aarburger
Neujahrsblattes herausgegeben. Das

Ziel war, die Aarburger auf geschichtliche,

kulturelle Gegebenheiten der
Region hinzuweisen und gleichzeitig
in einer Chronik die wichtigsten
Ereignisse des vergangenen Jahres
festzuhalten.

Diesen Grundsätzen folgt auch die
27. Ausgabe. Sie enthält, neben örtlich

bezogenen Artikeln, auch einen

Beitrag über den Künstler Sandro
Del-Prete, der sicher die Aufmerksamkeit

der Leser und Leserinnen auf sich

ziehen wird.

An dieser Stelle sei den Autoren für
ihre Beiträge gedankt. Diese
lesenswerten Artikel werfen jeweils einen
Lichtschein auf eine Facette im

vielgestaltigen Geschehen Aarburgs in

Vergangenheit und Gegenwart.

Ein herzliches Dankeschön den

Inserenten, den Käufern des Neujahrs¬

blattes und den Sponsoren, worunter
insbesondere dem Kulturfonds der
Firma Franke AG und der Gemeinde

Aarburg. Alle haben sie dazu
beigetragen, dass das Neujahrsblatt auch
dieses Jahr wieder erscheinen konnte.

Die neue Redaktion möchte auch an
dieser Stelle dem aus gesundheitlichen
Gründen zurückgetretenen Redaktor
Dr. Hugo Müller herzlich für seinen

jahrelangen kompetenten Einsatz für
das Aarburger Neujahrsblatt danken
und ihm für die Zukunft alles Gute
wünschen.

Den Lesern und Leserinnen entbieten
wir die besten Wünsche zum
Jahreswechsel und wünschen ihnen bei der
Lektüre viel Vergnügen.

Woodtli Druck AG, 4663 Aarburg
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